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Mehr als 2 Jahre ist es nun her, dass unser Präsident Frank Meissner völlig unerwartet 

gestorben ist. Frank hat während seiner fast 5-jährigen Präsidialzeit viel für unsreren Club 

geleistet, was an dieser Stelle nochmals verdankt sei. Als Nachfolger durfte ich dieses Amt ab 

November 2019 übernehmen. Dies bedeutete, dass unser Verein während beinahe 2 Jahren 

ohne Präsident war, doch unser Vorstand hat die zusätzliche Arbeiten und Franks Ideen 

übernommen und auch Protokoll TTCR GV 25.09.20 umsetzen können. Diese Arbeiten haben 

Energie gekostet, was symbolisch mit einem Glas Honig kompensiert und verdankt wird. Vor 

allem die Förderung des Nachwuchses bleibt ein wichtiger Punkt in unserem Verein. So zählen 

wir heute 2 Trainer, die sich um den Nachwuchs kümmern. Vereine die nie einen Schwerpunkt 

im Nachwuchsbereich hatten, existieren nicht mehr oder haben ums Überleben zu kämpfen. 

Beispielsweise hat sich unser Verein im Projekt Flimmerpause Jugendförderung der Gemeinde 

Risch-Rotkreuz engagiert, wo zwei Mal mindestens 14 Kinder mit Spass mitgemacht haben, 

oder da gab es den Kinderschnuppertag der Schuljugend mit einer stattlichen Beteiligung von 

17 Kindern.  

In diesem Jahr kommt man nicht um das Thema Corona herum. Der Meisterschaftsbetrieb 

startete wohl im September 2019 , doch im März wurde er abrupt beendet. Glücklicherweise 

konnten im Janurar noch die Kantonalmeisterschafen abgehalten werden, mit gutem 

Abschneiden unserer Cracks. Der Medaillenspiegel zeigt Rotkreuz auf Platz 2 mit 1 Gold- und 3 

Silbermedaillen! Wie sich die einzelnen Mannschaften anlässlich der Innerschweizer 

Mannschaftsmeisterschaften geschlagen haben, ist aus dem Spielleiterbericht von André zu 

lesen. Längere Zeit konnte nicht mehr trainiert werden, später gab es erste Lockerungen, doch 

die Trainings erwiesen sich als mühsam unter verschärften Bedingungen. In diesem Jahr 

werden wiederum in Rotkreuz am 19. September und am 28. November die Nachwuchs-

Ranglistenturniere, sowie am 29. November die Innerschweizer Tischtennismeisterschaft 

durchgeführt. Turnusgemäss wird die Kantonalmeisterschaft wiederum in Rotkreuz Ende 

Januar abgehalten. Wir wären kein „richtiger“ Verein, wenn wir keine geselligen Anlässe hätten. 

Erwähnt sei noch die interessante Herbstwanderung im Medrisiotto, das von Marc organisierte 

Vereinsessen in Sins oder das gemütliche Zusammensein nach den schweisstreibenden 

Trainings bei einem durstlöschenden Getränk. Ich wünsche allen Mitgliedern viel Spass in 

unserem Verein und vor allem, bliibed gsund. 

Marcel Studerus / im Sept. 2020 


